
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 43 (1917)

Heft: 21

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sïïïark Sroain (More Tramps Abroad) roerden

die Sernhardinerhunde jo genannt, roeil fie (Ich

im 2Binter auf den 2ilpenpäffen im Gchnee

oerirren und dann oon den Gt. 23ernhard-
2Könchen aus den Gchneeroehen ausgegraben
und fomit gerettet roerden. Sie 2Rönche tragen
ein Säftchen Sranntroein um den ßals, um fich

nach oerrichteter 2irbeit erquicken 3U können.
Sarüber ejiftiert noch eine andere SQerfion,

die aber roeniger glaubroürdig ift. Sie 23ull-

dogge oder Sullenbeiper ift in Sngland heimifch,
beiftt aber nicht nur SBullen, fondern auch

andere Siere und fogar 2Tîenfchen. Gie ift
desroegen der neutralfte ßund, da es ihr im
©runde genommen gar nicht darauf ankommt,
roas fie beißt. Sie ^Bulldogge ift aber trot)dem

ein fehr nützliches Sier, da fte dem Gimpli-
ciffimus als Gnmbol dient. Gogenannte faule
ßunde" finden bei der 2irmee Serroendung,
roerden aber als oorfchriftsroidrig betrachtet.
Sie trockenften ßunde find die ßöllenhunde,
und die näffeflen die Geehunde. Siefe lehteren
treten im arktischen 21Teer und in dem Sirkus*
auf. Sa der ßund mit dem 2ïïenfchen leben
und fich ftets deffen Caunen fügen muft, fagt
er 3U fich, roenn er es nicht mehr aushalten
kann: Sas ift rein 3um toll roerden", und
dann roird er es auch. 2llsdann oerfällt er
der !J3oli3eroorfchrift und roird oon einem
(Bendarm, nachdem diefer 3uerft oerfchiedenes
2Jndere getroffen hat, erfchoffen.

OIIOIICD

Kritik ift nicht immer leicht. Gs braucht
oiel, bis man nicht mehr merkt, daft einer oon
2<unft roirklich nichts oerfteht. 21obochodonofor

Sauce
Beste Suppen' und Speisewürze

Feinster Bouillon- Geschmack
Unübertroffen in Preis

und Qualität!

Verlangen Sie Offerte u. Muster von

H. Schneider
Nahrungsmittelfabrik Zürich 4 Bäckerstrasse 60

1 HotelLS Theaier s Konzerte Cafés

BBadeanstalt
25 Mühlegasse 25

5 Min. vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation.
Telephon Nro. 3202

Zürich t 1

Vorzüglich eingerichtet.

_ M _t DE LA PAIX" |
î Srand Café 'JSjg, o

* Internat.Verkehru. Rendez-vous derTheaterbesucher

X Vornehmes Familien-Café
t Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte

WALTER STUDER $

WienerQféC(Xj|PF
Limmatquai 10 Vi^* * * *

Ungarische KOnstierkapelle - Täglich 2 Konzerte

American "Qar*
1725 Inhaber: H. ANGER.

Hausbälle Hochzeiten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Vereinsanlässe Konzerte

DRUCKARBEITEN
liefert prompt und billig

Buchdruckerei JEAN FREY in Zürich. 2

Restaurant IVB eye rei"
Ecke i 1 Ecke

Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Weine

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

OJ~
QJaßnßof- ^Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speis und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Uegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: H. Hiltl

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

BV GrTito Itücho.
Mittagessen von Pr. .80, t. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1Ö15 TJkL. j=»opp>.

Restaurant
BELLEUUE

Restaurant

WELLENBURG"

Niederdorfstr. 62 j

ff. Uetliberg-Bier
hell u. dunkel

Samstag
und SonntagKonzert

: Karl Küttimanu
S Coiffeur i

1601

Milifärsfrasse 16
bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. offene Weine

ft. Froidevaux-Meijer

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Periodisch leidende (O.F. 421 Q.

Frauen
sollten sich vertrauensvoll wendei
an das Medizin, Institut ,,Dara-
Export", Genf, Rhone 63,03

Neuer Bärenzwinger
mit dem grössten

Braunbären
in Bildhauer Eggenschwy-
ler's Menagerie auf dem
Milchbuck, Zürich 6.
Fütterung der andern Tiere,
Panter, Wolf usw. v. 3 Uhr
nachmittags an.

Einzelnummern *, nebelspalter" » 30 m.
in Buchhandlungen, Riosks und Dei den StrassenVerkäufern zu beziehen:

Mark Twain (lVlore l'rÄlnps ^.loroaä) werclen
ciie Bernbardinerbunde so genannt, weil sie sicn

im Winter aus clen Alpenpässen im Scbnee
verirren uncl clann von clen St. Bernbard-
Möncben aus clen Scbneeweben ausgegraben
uncl somit gerettet werclen. Die Möncbe tragen
ein Säßcben Branntwein um clen t^als. um sicb

nacb verricbteter Arbeit erquicken zu können.
Darüber existiert noà eine anclere Bersion.
clie aber weniger glaubwürclig ist. Die Bull-
clogge ocler Bullenbeißer ist in Englancl beimiscb.

beißt aber nicbt nur Bullen, sonclern aucb
anclere Tiere uncl sogar Menscben. Sie ist

cleswegen cler neutralste kZuncl. cla es ibr im
Gruncle genommen gor niât clorous ankommt.
was sie beißt. Die Bullclogge ist ober trotzdem

ein sebr nlltzlicbes Tier, cla sie clem Simpli-
cissimus als Snmbol dient. Sogenannte saute
Kunde" sinclen bei cler Armee Berwenclung.
werclen ober als vorscbristswiclrig betracbtet.
Die trockensten Kunde sincl clie Köllenbunde.
uncl clie nässesten clie Seebuncle. Diese letzteren

treten im arktiscben Meer uncl in clem Iirkus'
aus. Do cler Kund mit dem Menscben leben
und sicb stets dessen Launen sügen muß. sagt

er zu sicb. wenn er es nicbt mebr ausbalten
kann: Das ist rein zum toll werden", und
donn wird er es aucb. Alsdann verfällt er
der Polizeivorscbrist und wird oon einem
Gendarm, nacbdem dieser zuerst verscbiedenes
Andere getrossen bat. erscbossen.

Rritik ist nicbt immer leicbt. Es braucbt
viel, bis man nicbt mebr merkt, daß einer oon
Aunst wirklicb nicbts oerstebt. N°v<à<ionos°r

lZesto 8uppsn- uncl 8peise>wLr?e

Reinster Souillon» Lescnrnsck
Unübertrolien in preis

unci yllsliist!

Verlangen 8ie Okkerte u. tViuster von

I^skrun^smittelkabrilc Zürick -l> Läckerstrasse 6l)

ls

^5 ^/M/S^âs
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Ungsrlsvb» lîvnstlvrltspvlle lâglobLXon^srts

>72b lni>ab«r ». »«ScN.

l/i?/-e//l5a/îàse

vnuvlxanociic«
liefert prompt und billig

rZuLbcIruelckre! »1 L/ì^I in ^ürieb. L

Leicc i n ni n > eeiiv

Neksnnt kür xrosse rZerisxilcrikelt
prima Weine

Exquisite keine Kücne
^sn. üpnrslm

k^sstsuk-ant Ssivsclàr'S
SestdeliSlii.,!. pensioii 11-0118» lien iioeiiselililen

Oulmsnnstrssso IS ^slspnon SS34
Sonöns Ämmor mit gutsr pension von pr. 4.S0 sn

Ossollsorisfts-Zümmsr Sillsrcl

t-immâtouai Italie IZaknkok

»noi»kaiint dîNiao ltuollo
ikii? Spoî» unet ?i>»n>l l

Ssmztsx unri Sonnt»x ?relkon?ert
ISbZ II.

8ikistr. 28/28, vis-à-vis Si. >nnàk
Vogsî->>»isol,v» Nv»îi»ui>»nî

lâxlick reicke âuswskl in vor^üxlick Zubereiteten I^ekl-
speisen uncl friscken tremüsen. Kaffee, lee, Lbocoiacie
?u jeâer Isxe^eit. lc>73 là: k. Niltl

NII«okoIffvîvs kestsursnî
lìrervobtiKiioitssàsso Xr. K beim Lskabok Selnâu

lVlitta^ssson von ?r. .80, 1. an unà ?r. 1.5V, sowie
roiobbaltigs ^.bsnäplatton, Kslts unà warme Lpsissn

?u jsäor ?àgss?sit. Lisons Xonàitorvi.
^.Ikokolirvis 'Weins in àllon Lortsn, in l?l. unä okksn

l^ssisursni

!MK«miI!k"'
l^isäeräoikstr. 62

kk. IlotlibsrA-lZior
bsil u. äullksl

LamstàK
unä LonntsA

î Zi-^c>^i«»sr«
î Xarl liîiittilusnn
î lSvl

bel cler lisserne 1623

kk. belles uncl clunkles Lier
Lute ksltö u. usrme 8peîzen
Ig ?ls8ctien- u. okksns I^Ielns

kl. l?roîâôvsux»Nelier

s^sstsul'arii

Kfokolli«"
l_sngstr., ?uriob 4

>»su rsnovisrtss l.oksi
ff. I-lurlimsnn-Lisr

bo!> unä äunlcs!

Qutsr «Vlittsgstisob
2U mâssigsn prsison

^sîZonritsgs u. Oonnsrstsgs
l<OI>j?lI t-îl-

Ls smpkisklt siek kôkliokst
Osr nous Wirt

I-snAjànr. Kücncnckek i. Kestâursnt
àu ttorä unà Zt-ànn-inoi. 1602

peiioàiscii ieicien-ie iO.r. 42^0.

I I S» II« I»
cxoor-t"à k«->», 'l?non? 63^NZ

mit äsm grössten

»Mm
in Lilàausr IZAS0N8ek>vv
ler's Aenk-xsiie auk äsm
i>lilokbueli, ^üriok 6. l?üt-
tsrun^ äsr anäsrn l'isrv,
?antsr, Volk usw. v. 3 llkr
naekmitàss an.

Clnxelnumnmn à Nebeispalter" zo à
in kuchdanaiungen. Kiosks unti bei cien 5tra§§enverkäufem ?u beziehen!
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